
17 Uhr  
Vorfreude auf dem  
Weihnachtsmarkt 
Marmelade, Quittenspeck, 
Früchtebrot, Ringelblumen-
salbe, selbst gestrickte So-
cken, Handschuhe oder Stul-
pen, Hausschuhe, Papieren-
gel, Kirschkernsäcke, Schür-
zen und vieles mehr werden 
wieder feilgeboten – an den 
drei Ständen der Schlierba-
cher Frauenarbeit am morgi-
gen Sonntag, 27. November, 
von 11 bis 18 Uhr rund ums Rat-
haus beim Weihnachtsmarkt. 
Initiatorin Marga Lorch ist die 
treibende Kraft beim Schlier-
bacher Weihnachtsmarkt. Sie 
zeigt uns ihre Kerzen, deren 
Rohstoff ihr die Schlierbacher 
vors Haus – in Form von ge-
brauchtem Wachs – tragen, 
und erklärt die Kunst des 
Strohsterne-Bastelns. Für die 
größten Exemplare benötigt 
sie einige Stunden, die Kleinen 
gehen schneller. Selbst beim 
abendlichen Fernsehen sind 
ihre Hände beschäftigt – beim 
Stricken oder anderen Hand-
arbeiten. An über 20 Ständen 
rund um das Rathaus findet 
der Besucher morgen ein ab-
wechslungsreiches Angebot 
an Advents- und Weihnachts-
schmuck, Kerzen, Handarbei-
ten und vielem mehr. Auch für 
das leibliche Wohl wird wie-
der bestens gesorgt. Der Er-
lös des Weihnachtsmarktes 
kommt unter anderem der 
Bürgerstiftung zugute. 

17.30 Uhr  
Die „Akrokids“ des  
Schwäbischen Albvereins 
Der Schwäbische Albverein 
betreut jede Woche 50 bis 70 
Kinder ab dem Alter von 4 
Jahren. „Die Sportakrobatik 
ist schon seit 16 Jahren beim 
Schwäbischen Albverein an-
gesagt. Darüber hinaus macht 
der Schlierbacher Albverein 
mit den Kids zusätzlich noch 
Ausflüge oder Auftritte und 
vieles mehr“, erklärt Beate 
Haller. Der Albverein ist ein 
ganz moderner Verein, der mit 
der heutigen Zeit geht. „Un-
ser Wanderverein mit knapp 
500 Mitgliedern veranstaltet 
jährlich 20 Wanderungen und 
eine Hochgebirgstour. Diese 
Hochgebirgsgruppe feierte in 
diesem Jahr unter der Leitung 
von Kurt Moll ihr 20-jähriges 
Bestehen. Zudem veranstalten 
wir im zweijährigen Rhythmus 
unser Sommerfest am See mit 
Oldtimertreffen“, so Vorstand 
Bernd Haller. Außerdem be-
treibe man aktiv Tier- und Na-
turschutz mit einem Kröten-
zaun entlang der Landstraße 
Richtung Hattenhofen und 30 
Nistkästen für verschiedens-
te Vogelarten. „Die jährliche 
Pflege eines Biotopes gehört 
auch zu unserem Aufgaben-
bereich.“ Die Seniorengrup-
pe des Albvereins um Walter 
Haller veranstaltet im 14-tägi-
gen Rhythmus Busausfahrten 
mit Einkehr. 

17.45 Uhr 
Lauftreff dreht seine Runden
Die Laufgruppe trifft sich je-
den Donnerstag um 17.45 Uhr 
vor der Sporthalle Bergreute. 
„Wir laufen zwischen fünf und 
sieben Kilometer in einem ge-
mäßigten Tempo auf unter-
schiedlichen Strecken rund 
um Schlierbach. Ab und zu 
nehmen wir auch an Laufwett-

kämpfen teil, das Training ist 
jedoch nicht leistungsorien-
tiert. Bei uns stehen der Spaß 
am Laufen und das Miteinan-
der im Vordergrund“, erklären 
die Läuferinnen. 

18 Uhr  
Die Jugendkapelle probt 
Der Musikverein Harmonie 
Schlierbach besteht aktuell 
aus 359 Mitgliedern.

Die Jugendkapelle des Ver-
eins mit derzeit 18 Jugendli-
chen wird von Ulrich Stoll ge-
leitet und übt donnerstags von 
18 bis 19.30 Uhr. Zum Schul-
jahr 2015/2016 wurde übri-
gens in Kooperation mit der 
Grundschule Schlierbach eine 
Bläserklasse gegründet. Die-
se wird von Dominik Dörner 
geleitet. 

19 Uhr  
Jugendtraining beim  
TSV Abteilung Badminton 
Die Kinder werden beim Bad-
minton spielerisch an das 
schnelle Spiel herangeführt. 
Beim Training werden die 
Übungsleiter durch die akti-
ven Jugendlichen unterstützt. 
Mit Koordinationsübungen 
werden wichtige Abläufe 
spielerisch trainiert. Badmin-
ton war früher bei der Abtei-
lung Turnen angesiedelt und 
ist seit 2015 eine eigenständi-
ge Abteilung beim TSV. Es er-
fährt einen großen Zulauf im 
Jugend- und Erwachsenen-
bereich. Auch die Teilnahme 
an Ranglistenturnieren mit 
der Jugend- und der Aktiven-
mannschaft steht auf dem Pro-
gramm. 

19.30 Uhr  
Probe bei der Schlierbacher 
Theaterstub‘ 
Der Freitagabend ist ab 19.30 
Uhr für die Probe des neu-
en Stücks der Theatergruppe 
reserviert. Die aktiven Schau-
spieler treffen sich dazu ab-
wechselnd bei einem der Be-
teiligten, um Texte zu üben. 
Ein paar Wochen vor den Vor-
stellungen werden die Proben 
dann in den großen Saal im 
Schlierbacher Farrenstall ver-
legt: Dort finden auch die Auf-
führungen statt – so wieder 
im März in absoluter Haut-
nah-Atmosphäre. „Die rund 
80 Zuschauer sind dabei mit-
tendrin, statt nur dabei. Die 
Besucher in der ersten Rei-
he sitzen gerade mal einein-
halb Meter von der Bühne 
entfernt. Keine Wunder, dass 
die Stimmung immer gran-
dios ist. Das ist im Übrigen 
bereits bei den Proben so. In 
jeder Woche fällt den Akteu-
ren wieder etwas Neues ein, 
was das Stück noch lustiger 
und für die Zuschauer noch 
sehenswerter werden lässt“, 
erklärt Wolfgang Klaus von 
der Theaterstub‘. Der Spaß 
stehe dabei immer im Vor-
dergrund. Die Komödien in 
schwäbischer Mundart müs-
sen vor allem unterhaltend 
sein: „Und zwar nicht nur für 
die Zuschauer, sondern auch 
für die Schauspieler. Die sind 
übrigens nicht nur gesetzteren 
Alters. Die Jüngsten sind ge-
rade mal 15 und 18, die ande-
ren zwischen 35 und 53 Jahre.“ 
Zusätzlich zu den Schauspie-
lern gibt es auch Helfer hin-
ter der Bühne, die für Maske 
und Licht und Ton zuständig 
sind. Und ganz wichtig: eine 
Souffleuse. Alles in allem, eine 
bunte Mischung, die nur eines 
will: „Spaß haben und die Zu-
schauer unterhalten.“ 

19.40 Uhr  
Der Evangelische  
Posaunenchor probt
Jeden Dienstag ab 19.30 Uhr 
probt der Evangelische Posau-
nenchor Schlierbach im Ge-
meindehaus – und das nun 
schon seit 85 Jahren. „Wir 
spielen einmal im Monat im 
Gottesdienst, zu Hochzeiten, 
Beerdigungen und zu Ständ-
le. Zur Advents- und Weih-
nachtszeit spielen wir im Ort, 
auf den Aussiedlerhöfen und 

auf dem Schlierbacher Weih-
nachtsmarkt Advents- und 
Weihnachtslieder. Abwech-
selnd alle zwei Jahre proben 
wir intensiv für unser Kon-
zert auf dem Rathausplatz, 
sind größtenteils beim Lan-
desposaunentag in Ulm ver-
treten oder erholen uns auf 
einer viertägigen Bläserfami-
lienfreizeit“, erklärt Gerhard 
Kimmich, 1. Vorsitzender und 
Chorleiter.

19.45 Uhr  
Volleyball-Damen- 
mannschaft trainiert 
Die Übungszeit für die U 16 
ist beendet, jetzt trainiert die 
Damenmannschaft zusammen 
mit der U 20 in der Schlierba-
cher Sporthalle Bergreute. Die 
Abteilung besteht aus Jugend-
mannschaften, einer Damen-
mannschaft und einer Mixed-
Mannschaft. Alle nehmen am 
aktiven Spielbetrieb teil. Ein-
mal im Jahr findet übrigens 
ein Familien-Volleyballtur-
nier statt. 

20 Uhr  
Gesangverein  
singt im Rathaus 
Als ältester Verein am Ort 
wurde der Gesangsverein 1876 
gegründet als Männerchor, 
1958 kam ein Frauenchor hin-
zu. Heute probt der gemischte 
Chor mit Chorleiterin Christa 
Keßler aus Uhingen (rechts) 
und derzeit 18 Sängerinnen 
und Sängern immer dienstag-
abends um 20 Uhr im Unter-
geschoss des Rathauses – ganz 
aktuell für seinen Auftritt zu-
sammen mit dem Posaunen-
chor auf dem morgigen Weih-
nachtsmarkt rund ums Rat-
haus. Anlässlich des 140-jäh-
rigen Bestehens hatten sie 
vergangenes Wochenende ein 
Konzert zusammen mit dem 
„Chörle“, der sein 25-jähri-
ges Bestehen feiert. Als Gast-
ensemble waren die Holzma-
dian Harmonists bei diesem 
Konzert beteiligt. 

Das „Chörle“ besteht seit 
1991 und wird seit 2016 von 
Adina Kolb geleitet. Die zur-
zeit elf Sängerinnen und Sän-
ger suchen ebenso Verstär-
kung wie der gemischte Chor 
bei den Männern, vor allem 
Tenöre sind wie alle ande-
ren Singbegeisterten herzlich 
willkommen. 

20.30 Uhr  
Blasorchester  
des Musikvereins
Das aktive Blasorchester 
des Musikvereins Harmonie 
Schlierbach, bestehend aus 
38 Musikerinnen und Musi-
kern, dessen Repertoire von 
konzertanter über traditionel-
le Blasmusik bis zu moderner 
Unterhaltungsmusik reicht, ist 
momentan auf der Suche nach 
einem neuen Dirigenten. Re-
gelmäßig stehen im Jahreska-
lender zahlreiche Veranstal-
tungen auf dem Programm: 
die Frühjahrsunterhaltung, 
„Sommer im Dorf“, die „Lan-

ge Musiknacht“ sowie das 
Schlachtfest. Darüber hinaus 
gibt es im Verein auch zahl-
reiche außermusikalische Ak-
tivitäten, wie ein Abend-Event 
während des Probenwochen-
endes für die Frühjahrsunter-
haltung, ein Besuch im Rah-
men des Volksfestes auf dem 
Cannstatter Wasen, den jähr-
lichen Sommerabschluss auf 
Hans‘ Wiese gemeinsam mit 
der Jugendkapelle und vieles 
mehr. Neben all diesen Akti-
vitäten steht jedoch das ge-
meinsame Musizieren immer 
im Vordergrund. Der Musik-

verein Harmonie Schlierbach 
feierte 2014 sein 90-jähriges 
Vereinsbestehen und hat die-
ses Jubiläum vom 17. bis 19. Juli 
2015 mit den Schlierbacher 
Musiktagen beschlossen. Die 
Probezeiten des Blasorches-
ters im eigenen Vereinsheim 
sind immer freitags von 19.30 
bis 21.30 Uhr.

21 Uhr  
Bosseln beim  
TSV Schlierbach
Dieses Jahr fand das erste 
Turnier der 2014 gegründe-
ten Bosselabteilung mit ins-
gesamt zehn Mannschaften 

statt. Bosseln ist ein Sport für 
jedermann. Es erfordert keine 
besondere Fitness und ist ein 
geselliger Spaß. Training ist 
immer freitags von 20 bis 22 
Uhr in der Dorfwiesenhalle. 
Bosseln ist eine Sportart, die 
altersübergreifend gespielt 
werden kann, ähnlich dem 
Eisstockschießen. Besonde-
re Kenntnisse und Fähigkei-
ten sind nicht nötig. Der Spaß 
und die Geselligkeit stehen im 
Vordergrund.
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Wir sind Schlierbach samstag, 26. november 2016

17.30 Uhr

Die Gruppe „Akrokids“ – seit 16 Jahren Teil des Schwäbischen Albvereins. 

21 Uhr

Bosseln ist ein Sport für jedermann. 

20.30 Uhr

Das Blasorchester des Musikvereins Harmonie. 

Das Team von der Theaterstub‘.

20 Uhr

Ältester Verein Schlierbachs: der Gesangsverein.

18 Uhr

Die Jugendkapelle des Musikvereins Harmonie. 

19.45 Uhr

Aufschlag beim Volleyballtraining.

19 Uhr

Die Abteilung Badminton des TSV hat Spaß.

19.40 Uhr

Der Posaunenchor probt immer Dienstagabends.

19.30 Uhr


